
WIE BEGLEITE ICH
MEIN KIND BEIM ÜBEN?

DAS ÜBEN

Helfen Sie Ihrem Kind beim Tragen 
von Selbstverantwortung.

Integrieren Sie das tägliche Üben  
in den Tagesablauf.

Gemeinsam übt es sich leichter.

Ein ruhiger Ort schafft Raum  
für konzentriertes Musizieren.

Üben ist bewusstes Wiederholen und 
nochmaliges Wiederholen.

DIE BEZIEHUNG

Pflegen Sie eine offene und  
wertschätzende Kommunikation.

Lehrperson Eltern

Kind



VIER SÄULEN 

FRAGEN, DIE SIE IHREM KIND STELLEN KÖNNEN

•	 Was hast du heute Neues gelernt?

•	 Lass mich hören, was du gerade übst.

•	 Welches Stück macht dir gerade am meisten Spass?

•	 Was hilft dir, wenn etwas noch nicht so gut klappt?

•	 Wie kann ich dich beim Musikmachen unterstützen?

•	 Was möchtest du deiner Musiklehrperson in der nächsten Lektion zeigen oder erzählen?

ERMUTIGEN SIE IHR KIND, SEINE EIGENE MUSIKALISCHE 
PERSÖNLICHKEIT ZU ENTFALTEN

	 Jeder Ton darf wachsen.

	 Kleine Schritte bringen dich weit.

	 Musik wächst dort, wo sie mit Freude geteilt wird.

	 Nicht jeder Tag klingt gleich – und das ist in Ordnung.

	 Höre hin, probiere aus und staune, was schon gelingt.

HELLBÜHLERSTRASSE 2 I 6017 RUSWIL I 041 495 26 70 I SEKRETARIAT@MUSIKSCHULE-ROTTAL.CH I   

Unterricht 
Musik erlernen, ent-

decken und vertiefen.

Verbindung
Musik erleben – auf 
und vor der Bühne.

Üben
Zu Hause und/oder 
an der Musikschule.

Gemeinsam
Ensembles, Chöre, 

Bands etc.


